
Ännchen von Tharau

Text: Johann Gottfried Herder (1744-1803) in Anlehnung an ein altes Volklied von Simon Dach (1605-1659)

Melodie: Friedrich Silcher (1789 - 1860)

Liedtext

🠞 Der vollständige Liedtext mit allen Strophen steht auf Seite 2.

Weitere Infos, MP3 &
Hörbeispiele

https://melodiemeister.com/
aennchen-von-tharau_text_noten

Video-Tutorial ansehen

https://youtu.be/mn_3YcVJWEU

Ännchen von Tharau ist's, die mir gefällt,
sie ist mein Reichtum, mein Gut und mein Geld.
Ännchen von Tharau hat wieder ihr Herz
auf mich gerichtet in Lieb und in Schmerz.
Ännchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
du meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

1.

Käm alles Wetter gleich auf uns zu schlahn,
wir sind gesinnt, beieinander zu stahn.
Krankheit, Verfolgung, Betrübnis und Pein
soll unsrer Liebe Verknotigung sein.
Ännchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
du meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

2.

© 2025 MelodieMeister.com  – Rechte am Notensatz, Textsatz, Layout und verlinkten Video.

Erlaubt (nicht-kommerziell): Ausdrucken sowie private digitale Weitergabe der unveränderten PDF (E-Mail, Messenger, passwortgeschützte Lernplattformen).

Nicht erlaubt: öffentlicher Upload/Re-Hosting, Einbetten/Hotlinking, Bearbeitungen oder Entnahmen einzelner Seiten/Takte/Textteile.

Quellenpflicht: Quelle: MelodieMeister – https://melodiemeister.com, © 2025.

https://melodiemeister.com/aennchen-von-tharau_text_noten
https://melodiemeister.com/aennchen-von-tharau_text_noten
https://melodiemeister.com/aennchen-von-tharau_text_noten
https://youtu.be/mn_3YcVJWEU
https://youtu.be/mn_3YcVJWEU
https://www.melodiemeister.com


vollständiger Liedtext

Ännchen von Tharau ist's, die mir gefällt,
sie ist mein Reichtum, mein Gut und mein Geld.
Ännchen von Tharau hat wieder ihr Herz
auf mich gerichtet in Lieb und in Schmerz.
Ännchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
du meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

1.

Käm alles Wetter gleich auf uns zu schlahn,
wir sind gesinnt, beieinander zu stahn.
Krankheit, Verfolgung, Betrübnis und Pein
soll unsrer Liebe Verknotigung sein.
Ännchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
du meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

2.

Recht als ein Palmenbaum über sich steigt,
je mehr ihn Hagel und Regen anficht,
so wird die Lieb' in uns mächtig und groß
nach manchem Leiden und taurigem Los.
Ännchen von Tharau, mein Reichtum, mein Gut,
du meine Seele, mein Fleisch und mein Blut.

3.

Würdest du gleich einmal von mir getrennt,
lebtest da, wo man die Sonne kaum kennt,
ich will dir folgen durch Wälder, durch Meer,
Eisen und Kerker und feindliche Heer.
Ännchen von Tharau, mein Licht, meine Sonn',
mein Leben schließt sich um deines herum.

4.
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